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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig . Murg - und Pfiuz - Kreis.
Nro . 23. Samstag den 19 . Marz 1825.

Mit Großherz vglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachung .
Nro . Z85o . — 5 « . Die Wiederherstellung der beschädigten Brücken betreffend .Da die Wiederherstellung der in dem letzt abgewichenen Spätjahre durch das Hochgewaffer beschä¬digten Brücken in den Kreisen so bewirkt ist , daß sie wieder mit Lastwagen befahren werden können , so wirddie Verfügung vvcki 9 . November v . I . Nro . 20,c>2;o . ( Karlsruher Anzeigeblatt Nro . y >. ) nach welcherdas Befahren derselben nur mit Lasten von 50 . bis 60 . Zentnern gestattet ist , hierdurch ausser Wirksam¬keit gesetzt. *

Durlach und Offmburg den » 5 Marz » 8r 5 .
Dir Dirrctoren

des Murg - und Pfinz - und Kinzig - KreiseS.Z . A. d . D . v. Dürrheimb . Freiherr v. Sensburg .
vät. Braunstes «»

Verordnung .Nro . 3696 . Die Erhebung eines ChausfeeGeldeS auf der Salinen - Straße vonEppingen bis an die Grenze des Neckarkreises betreffend .Zufolge höherer Anordnung ist in Zukunft auf der neuin Straße von Eppingen bis Kirchard Chaus.seeGeld zu entrichten , welches hierdurch mit dem Anfügm zur öffentlichen Kenntnjß gebracht wird, daß inden Orten Riechen und Bcrwanzin die desfallsigen Legstatten erlichtet sind.Durlach den Y. März >825 .
Das Direktorium deS Murg - und PsinzKreistS .I . A. d . D . v . Dürrheimb . rät . Dlenkner .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationrn .
Andurch werden alle diejenigen , welche anfolgende Personen etwas zu fordern haben un -«u dem Präiudiz , von der vorhandenen Massesonst mit ihren Forderungen ausgeschloßen zuwerden , zur Liquidirung derselben voraeladen . —AuS dem

Bezirksamt Achern.( r ) zu Gams hur st an den in Gant erkanm
Joseph Götz , auf Donnerstag den7 . April d. Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Amls -kanzlei . Aus dem

Bezirksamt Dretten .
( 3) zu Stein an das in Gant erkannte Ver¬

mögen des Michael Lindemann , auf Montagden 21 . März d. I . Vormittags 8 Uhr in der hiesi¬
gen Amtskanzley. .

(2) zu Breiten an das in ^Gant erkannteVermögen deS Melchior Ronacher , auf Montagden 11 . April d . I . Vormittags 8 Uhr in der hie¬sigen AmtSkaNjlei.
(r ) zu Ruith an das in Gant erkannte Ver¬

mögen des Burkhard Herzog , auf Donnerstag den, 4 . April d . 3 . Vormittags 8 Uhr in der hiesigenAmrskanzlcj. Aus dem-
Bezirksamt Bühl .

(r ) zu Altschweier an die in Gant erkantr «



re Thcopl ilus Schmidt ' schen Eheleute . auf Mitt¬

woch h n May d . 3 . auf diesseitiger Amtskanzlei .
( 1 ) zu Neusatz an den in Gant erkannten

Bürger Alois Fischer , auf Mittwoch den 4 . May
d . 3 - auf diesseitiger Amtskanzlei . Aus den»

Ob eramt Ourlach
(2 ) zu Durlach an den in Gant erkannten

Gottlob Knecht , Weingartner , auf Donnerstag den

24 . März d . I . Vormittags 8 Ubc auf diesseitiger
Oberamtskanzlei . Zugleich wird über die Wahl ei¬

nes CuratorMaffä und über die VermögensVerauße -

rung verhandelt werden . Aus dem

( , ) zu Auerbach « n die in Gant erkannte

Johann Georg Schäfers Wittib , Christine qcb.
Schaub , auf Mittwoch den 30 Mar ; d . I . Vor¬

mittags 8 Uhr auf diesseitiger OberAmrskanzlei , wobei

bemerkt wird , daß daS ActivVermögen in 30 fl . besteht .

( il zu Grötz Ingen an den in Gant erkann¬

ten Georg Friedrich Kumm , Steinhauec , auf Mitt¬

woch den 3 a . Marz d . I . Vormittags 8 Uhr auf

duff i : lger Oberamtskanzlei . Juginch wird über di «

Wahl eines CuratorMaffä und über die Vermögens -

Veräußerung verhandelt .
( 2 ) zu Grünwettersbach an den in Gant

erkannten Nachlaß de« verstorbenen Lorenz Heinrich

Lutz , îuf Mittwoch den 30 . Marz d . I . Vormit¬

tags 8 Uhr auf diesseitiger Lberamtskanzlei .

( 2 ) zu Jöhlingen an den kn Gant erkann¬

ten alt Jobann Kirchgäßncr , auf Donnerstag
den 24 . Marz d . I . Vormittags 8 Ubr auf diesseiti¬

ger Oberamtskanzlei . Zugleich wird über die Wahl

eines CuratorMaffä und über die VermögensBer -

äußerung verhandelt werden . Aus dem

Bezirksamt Elken he im .
ft ) zu Mahlbera an den in Gant erkannten

verstorbenen Johannes Preis , auf Montag den

1, . April d . I . Vormiitags 8 Uhr auf diesseitiger

Kanzlei . Aus dem
Stadtamt Freyburg .

- ( 3I ju Freiburq an die Verlassenschast des

dafür verstorbenen und von Durlach gebürtige Thei -

lungSCommissär Friedrich Dell , binnen 3 Wochen

bei diesseitigem StadtgiMt . Aus dem

Bezirksamt Kcnqenbach .

( 1) zu No, - ;, ^ ch an das. in Gant erkannte

verschuldete Vermögen der Friedrich Spitzmul -

l e r sch c n Eheleute , auf Freitag den 8 . April d . J .

früh 8 Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

' Bezirksamt G e r n s b a ck.

(2 ^ zu Staufen berq an den in Gant er-

kannt . n J .chaUn Adam Bender , auf Donnerstag

den 7 . April d . I Morgens 8 Uhr auf diesseitiger

Amtskanzlei . Aus dein

Bezirksamt HaSlach .
( > ) zu Hau fach an die in Gant erkannte über¬

schuldete Verlassenschast deS verstorbenen Schumacher -
Franz Taver

,
Ke tte rer , auf Samstag den , z .

April d . I . früh 8 Uhr aufdiesscikiger Amtskanzlei . A .d .
Bezirksamt Hornberg

(r ) zu Gut rach an den in Gant erkannten
Bauern Jakob Rumm , hinter der Mühle , zum
Thurn , auf Dienstag den 2b . April d . I auf dies¬
seitiger Kanzlei , wo man zugleich weaen Aufstellung
des Güterpflegers und Bestimmung dessen Gebühr

für den Einzug der Masscgeider Verhandlungen pfle¬

gen wird . Aus dem
Landamt Karlsruhe .

( 1 ) zu Grünwinkel an da « in Gant erkann¬

te Vermögt » des Michael Hofsäß , auf Montag
den r8 . März d . I . Vormittags 9 Uhr bei Grcßh .

Landamke dahier , wo zugleich über die Wahl eine«

CuratorMaffä so wie über die Gebühr desselben für

die Verwaltung der Masse verhandelt werben wird . A . d .
Bezirksamr Kork .

(2 ) zu Neumühl an den in Gant erkannte «

Johannes Walter , den 2ten , Bürger und Tag -

lohner , auf Freitag den 8 - April d. I . VormiltügS
8 Uhr auf der hiesigen Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Labr .
(2 ) zu Ronnenweicr an den In Ganr er¬

kannten Vogt Andreas Schiff , gegen welchen schon am

12 . May 2820 die Gant erklärt , durch den hierauf

zu Stand gekommenen Nachlaß - und Stundungs -

Vertrag aber derselbe in seine VrrmogensBerwaltung

wieder eingesetzt wurde , auf Mittwoch den ö . April

d . I . Vormittags bei diesseitigem Amte . Aus dem

Oder amt Offenburg .

(3) zu Appenweier nn die in Gant erkann¬

te Marianne Düfani , Frau des Bürger « Joseph

Reiß , auf Mittwoch den 6 . April d . I . früh 8 Uhr

auf diesseitiger Oberamtskanzlei .
(3) zu Nieder sch opfb ' j m an den in Gant

erkannten Webermeister Joseph Oug ginger , auf

Mittwoch den 30 . März d . I . früh 8 Uhr auf dies¬

seitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
( 2 ) zu Göbrichen an den in Gant erkann¬

ten Bürger Jakob Gvssenberger , Alk Anwalds

Tochtermann , auf Donnerstag den 7 > April d . I .

Morgens y Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei .

U ) zu Dietlingen au die in Gant erkannt «

Ehefrau des Bürgers und Bauers Sebastian Köh¬

ler , Nittels Tochkermann , auf Donnerstag den

24 . April d . I . Nachmittags 2 Uhr in diessettiger

Oberamtskanzlei . ,
( 4 i zu Bauschlott an das »n Gant erkannt «

Vermögen des Bürgers und Lammwirlhs Christian
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Wörthwein , auf Mitttvoch den n . ?fruf b . I .
Vormittags 8 Mt auf d - c £ bmuBt (' ?nnjlri tabitr .

( » ) zu Dü rrn an den Dauetn Ebristian . L in¬
denmann . auf Samstag den ib . Marz d . I .
Vormittags >1 Ubr auf dem Raihhairse zu Durrn .
wobei die Ereditorcn der Güreivkrsteicftrung, und im
x >,Il kein ErlvS hierbei erstell wird , der Wahl der
Güterfchatzcr anzuwohnen baden . Aus dem

O d e r a m t R a st a k t.
( r ) z« Rastatt an die in Gant erkannte Vcr -

lassenschaft dcS dahier verstorbenen penstonirten Hof-
gerichkSkanzlisten Förderer , auf Dienstag den ist .
April d . I . früh 9 Uhr auf diesseitiger OberamtS-
kanzlci . Aus dem

Bezirksamt Rheinbiscboffsdeim .
fr ) zu Bodersweier an die in Ganterkann¬

te Ehefrau des Sattlers Martin Weis , Barbara
geb . Hemler , auf Montag den i ' . ?fpvil d . I .
Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Amt ? kanzl «i '. A . b .

Bezirksamt Tryberg .
( 0 zu Tryb erg an den hiesiaen Kramer Jo¬

hann Kaltenbach , welcher vor einigen Monaten
sein Vermögen an seine Tochter Barbara Kaltenbach
übergeben hat , und dieselbe mit ihren Gläubigern
unter amtlicher Leitung einen Borg - und Nachlaß-
Vergleich abzuschlicßkn wünscht , auf Donnerstag den
7 . April d . I . Vormittags um Y Uhr in hiesiger
A mtskanzlei. Aus dem

Bezirksamt Waldkirch .
( i ) zu unter >ach an den in Gant erkannten

Bauern jung Ehristian Fischer , auf Freitag den
8 - April b . I . Vormittags 9 Uhr auf diesseiliger
Amtskanzlci . Aus dem

Bezirksamt W iesloch .
( i ) zu Wiesloch an den hiesigen Bürger

Daruch Hirsch , welcher um Zusammenberufung
feiner Gläubiger zum Versuche eines Stundungs¬
und NnchiaßBertraqes gebeten hak , auf Donnerstag
den * 4 . März d . I . Morgen ? 9 Uhr auf der Amts -
kanzlei dahier.

lrl Neu sta d t . fMundtodtcrklärung und Schul -
denliguieativn .1 Gegen Alois Kirn er von Löffin -
gcn hoben wir die Mundtodtecklärung im ersten Grad
ousge Kochen , und den Karl Bert sch e von da
als Aur'lichtspfleger ausgestellt , ohne dessen Mitwir¬
kung daher Kirner keine im Landrcchtsatz 5 >Z aufge¬
zählte Rechtsgeschäftegültig abschlicßen kann.

Zugleich ordnen wir zur Schuldenliquibation
Tagfanrk auf Dienstag den 29 . dieses an , wobei die
Gläubiger zur Richtigstellung ihrer Forderungen bey
Vermeidung des Ausschlusses von der Masse Vormit¬
tags 9 Uhr auf diesseiliger Amtskanzley zu erschei¬nen haben. Neustadt den u . Marz 1815 .

Großh . Bad . Fürst ! Fürstend. Bezirksamt .

Mundtod t - ErklärungeK .

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Ver¬
lust der Forderung , folgenden iin ersten Grad für
mundtvdt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
( 3 ) von Bruchsal demJohann Adam Münch

welchem sein Tochtermann Jakob Hauser , Quar -
tiermeister beim Großh . DragonerReqimenl von
Geufau Nro . 2 . als Aufsichtspflegcr bttgegeben ist. A . d.

Bezirksamt W 0 lfach .
lg ) . von Oberwdlfach dem Müller Benedikt

Vächle , dessen Aufsichtspstrgec der Webermeister
Lorenz Hörrmann ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monnien
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Eaution
wird ausgeliefcrt werden . Aus dem

Oberamt Bruchsal .
( 2 ) von Mingolshcim der Johann Adam

Bender , Schn des verlebten Bürgers Friedrich
Bender von da , welcher sich vor etwa 40 Jahren
als Soldat unter dem Fürstlich Speyeischen Mi '

l ar
entfernte , und inzwischen nichts mehr von sich hören
ließ . Aus dem

Oberamt Emmendinqen .
( 2 ) von Eichstetkcn der Mathias Meier ,

welcher vor etwa 27 Jahren sich als Wagncrgkftlle
in die Fremde begeben hat . Aus dem ■

Bezirksamt Hüfi npen .
fr ) von Allmendshofen der Johann Mül¬

ler , Steinmetz , 50 Jahr alt , welcher schcn ' 8 Jahre
abwesend ist , binnen 9 Monaten , dessen Vermögen
in 450 fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Schopfheim .
( Zf von Gcrsb -ach der Ich . Jakob Blum

geboren im Jahr > 767 , welcher vor etwa 4o Jahrenals Schneider auf die Wanderschaft ging , spater in
Amsterdam das MetzqerHandwerk erlernt h -rben , und
von einer Reise üderS Meer wieder nach genannter
Stadt zurückgekehrc seyn soll , seit Zn Jalwcn aber ,keine Nachricht mehr von ihm in seine Heimaib ae-
langte , dessen Vermögen in 262 fl . 3 ; f f r , beftibt,

(3 ) von El benschwand , Vogtei , Longenfee
der seit dem Jahr iZiZ vermißte ehemalige Soldat
Johann ' Lei singe r , dessen Vermögen in 537 fl .24 kr . besteht.



i 56

(z ) Emmendingen . sErbvorladung .s Si¬
mon Strüb in von Windcnreuihe wird hiermit
aufgefordcrt , sich binnen Jahresfrist dalster zu stel¬
len oder Nachricht von sich zu geben , indem er sonst
für verschollen erklärt , und sein Vermögen seinen
nächsten Anverwandten , welche sich darum gemeldet
haben , in fürsorglichen Besitz wird gegeben werden .

Emmendingen den 23 Februar 1823 .
Großherzogl . LberAmt . , •

(3 ) Gengenbach . sVerschollenheitsErklarung, )
Nachdem der unterm 1 . Februar v. I . öffentlich vor¬
geladene seit dem Jahr , 802 als Zimmcrgesell sich
auf der Wanderschaft befindenden dasige Durgerssohn
Ignaz Naßal in der präfigirren einjährigen Frist
sich nicht einzefunden ; so wird derselbe für verschol¬len erklärt , u . dessen Vermögen denen sich hierwegcn ge¬meldet habenden nächsten Verwandten gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben.

Gengenbach den * 4 . Februar >8rfi .
Eroßh Bezirksamt .

( rf Lahr . sVerfchcllenheits - Erklärung . ] Da
der längst von hier abwesende Maurergesell Christian
Schmidt oder dessen LeibesErben auf die öffentlich
ergangene Verladung keine Nachricht von sich gege¬
ben haben , so wird erstercr für verschollen erklärt ,
und sein Vermögen seinen nächsten Verwandten gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben .

Lahr den 8 > Marz 18 * 3 .
Großh . Bezirksamt .

(3) Sackinqen . sVerschollenheitserklärung . s Der
aufdie Vorladung vom 28 . Febc . 1813 nicht erschienene
Zimmermann Martin Baumgartner von Harpo -
lingen wurde unterm heutigen für verschollen erklärt ,und wird nun sein Verinögcn seinen nächsten Anver¬
wandten und muthmaslichen Erben gegen Kautionslei¬
stung in fürsorglichen Besitz übergeben werden .

Säckingen den , 5 . Febr . » örsi .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Waldkirch . sVecschollenhcits -ErklärungJ
Nachdem

'
sich Konrad Jo o s von Prechthal auf die

öffentliche Vorladung vom 3 , März v . I . nicht ge¬
meldet hat , so wird derselbe für verschollen erklärt ,
und dessen Vermögen den nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besitz gcgebest.

ic Waldkirch den 8 . März 1825.
0 Großh . Bezirksamt .

(0 Möhringen . sVorladung . ) Der 3?
Jahr alte Joseph Zahn von Hintschingen, ^

wel¬
cher Anno , 806 unter das Eroßh . Bad Militär ge¬
kommen , Anno 1809 den Dcstrcichischcn , und Anno
*8 * * wahrscheinlich auch den russischen Feldzug mit¬
gemacht hat , wird , da er seit Anno 1812 nichts

mehr von sich hören lassen , aufgefordert , sich inner
den nächsten w Monaten um so mehr dahier einzu -
ssndcn , weil er sonst a !S ein Deserteur behandelt ,und mir seinem unter Pflegschaft stehenden Vermö¬
gen per 950 fl nach gesetzlicher Vorschrift würde ver¬
fahren Werdens

Möhringen den H . Marz » 825 .
Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbergischeö Bezirksamt »

Ausgetretener Vorladungen .
( ' ) . Buchen . fVorladung und Signalements

Der unten signalisirke Vallin Knapp von Rümpfen ,seines Gewerbes ein Schaafknccht , Soldat bei dem
Großh . LinienJnfanterieRegiment von Srockhorn ,
hat sich am 3 . dieses Abends aus der Garnison Mann¬
heim entfernt . Derselbe wird hj . mic aufgcfcrdcrt ,
sich binnen 6 Wochen enlweder bei dahiesigrm Amt
oder dem Großh . Negiment 'sCommando zu sistiren und
über seine Entweichung zu verantworten , als nach
Ablauf dieser Frist gegen ihn nach dem Gesetz vorbe¬
haltlich weiterer Strafe auf den Belcckungsfall wird
erkannt werden . Zugleich werden die obrigkeitlichen
Behörden ersucht , auf denselben zu fahnden , ihn aufBetreten zu arretircn , und ihn hieher « der an das
Eroßh . Ccmmaudo NüjU .siscr » . .

Signalement .
Derselbe mißt 5 ' 2 " 2 ' " ist von mittlerem Kör¬

perbau , hat eine gesunde Gesichtsfarbe , graue Augen »blonde Haare , mittelmafige Nase und ist Blatter¬
narbig . Buchen den ist . März >823 .

Großh . Bezirksamt .
( 1 ) E t t e n h e i m. ^Fahndung und Signale¬

ments Der hierunter ! uähcr bezeichnete Lorenz Ecker t
von Ctzweil , Bezirksamt Walde Hut , hat sich eine»
bey dem Chirurgen Josephs Binz dahier verübten
Kleiderdiebstahls sehr verdächtig gemacht , wcsbald
wir sämmkliche Polizeibehörden ersuchen , auf densilbcn
gefälligst zu fahnden , und ihn im Betretungsfallc
gegen Kostepersatz hieher zu liefern .

Signalement .
Lorenz Eckert von Etzweil , Amts Waldshut , ist

zä Jahr alt , mißt 5 '
3

"
, hat blonde Haare , hohe

Stirne dichte Augenbraunen , blaue Augen , spitzige
Nase , Mittlern Mund , starken Bart , rundes Kinn , ,
länglichte Eesichlsferm und blasse Farbe . Derselbe
trägt enlweder einen blauen Ueberrock mit schwarzem
sammcken Kragen und gelben Knöpfen , oder ein blau¬
es Jankerle , weiße Hosen , eine wollene ' Weste mit
gelben , weißen und hellblauen Farben und perlemut¬
ter Knöpfe und Halbstiefel .

Ettenhcim den 5 . Marz 1825 .
Großh . Bezirksamt .



(2) Freyburg sFah
'
nbunq und Signalement 1Del schon im Jahr iS * 4 im AnzeigeB 'at' des Drei-

samkrcises Nro. 79 . Seite 8 i 3 - ausgeschriebene Jo¬
hann Maier von Gcrsspach, vulgo Wendelm . ier
oder Wendribub hat sich neuerlich eines Diebstahls
sehr verdächtig gemacht . Sammtliche Behörden wer¬
den daher ersucht , die nölhigen FahndungSmaaScc-
tz- ln gegen ihn zu erlassen .

. Signalement . mGröße b' 2 i "
, Haare braun , Stirn nieder

Und breic , Artgenbraunen braun und stark , Augen
graubräunlich und klein , Nase gut gebildet , Bart
röchlich , Mund klein , Kinn rund , An,esichk breitund bräunlich. Seine gegenwärtige Kleidung kann
nicht beschrieben werden .

Frepburg den 4. Mär ; , 8 * 5-
Großherzogl. Landamt .

(2) Neustadt . sDiebstahl.s Am 5 . Febr .b. I . Abends wurde äus der Wohnung des Andre¬as Ketter er zu Vicrthalec mittelst Einstcigen ,und Erbrechung eines Kastens nachstehendes entwen.det.
In verschjedeven kleinen Münzfortcn beiläustg 1 <) fl.Ein Paar Hinge Hosen von schwarzen Manchester.Ein roch gewürfeltes Nastuch .Wir bringen diesen Diebstahl zur öffentlichenKcnntnig um sowohl auf dir kNiweudite Effecten ,als auf den Besitzer

'
fahnden zu können .Neustadt den 4 . März 1815 .

Großh . Bad . Fürst !. Fürstenb - rgjfches Bezirksamt .
(2 ) Neustadt . sLiebstahl und Signalement .s

Nach eidlicher Dcposition wurden der KatharinaHerrin an n von Röthenbach in der Nacht vom 12 .auf den 13. Februar folgende Effecten von einem
Handwcrkspurfchen entwendet , welcher bei ihr miteinem versa schken Nachtzettcl übernachtete, st . kr .a) Ein neues Weiderhemd i,n Werth von » 30Ein altes ditto . . . . — 30

a\ « - ^ aar a^ e Strümpfe . . — 5t'■ ' « altes Tischtuch . . , - r iS
Zusammen 2 11

. .. ^ . iäiultititnt ,derselbe ist
, mittlerer Postur ,stack mit Blatternarben gezeichnetes Gesicht . Erlrug lange Zwtlchhosen , einen blauen kurzen Janker'»ad einen runde «, F -lzhut. Sammtliche Polizcybe-Vörden werden ersucht , auf Habhaftwerdung des^ " bes und der Effecten ihr Augenmerk zu richten .Neustadt den 5 . Mar ; 1825 .E»roßh . Bad . Fürstl. Fürstend . Bezirksamt .

. .
^ ^ ^ " genbach . sSlraferkenntniß . ) Da»er im ^zahr 1812 vom Großh . Badischen Militair

167 —

defertirte Martin Wußler von Ohlsbach sich aufdi - Edictalladung bei diesseitiger Behörde nicht,gestelltund sich über feine Desertion verantwortet hat , s»wird derselbe in die gesetzliche Strafe von « roo st.
nebst Verlust des OrtSbücgerrechtS hiemit verfallt ,und gegen die ihm bereits erblich angefallenen str fl.4Z kr . die Konfiskation ausgesprochen .

Gengenbach den 11 . Mär; 1823 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Freiburq . sJn Verstoß gecathenen Oblk -' gationcn . s Die beiden ehevor BreiSgau - Landstän-
dksche Obligationen Nro. 127 . und 118 . jede per500 fl. welche im Jahre 1805 als DicnstKaulion
von dem Landfländischen Eontrolleur Nueffer ein¬
gelegt wurden , sind in Verstoß gerathen.

Wer auf dieselben irgend einen rechtlichen An¬
spruch zu machen haben sollte , wird hiemit , diese -
binnen 6 Wochen zu thun mit dem aufgefordert ,daß nach Umlauf dieser Frist die gedachten Obligatio¬nen für cimorkisirt würden erklärt werden .

Frciburg den 28. Febr. 18 * 5.
Großh . -Stadtamt .

(r ) Rheinb ischoffsheim . sUnterpfandS-
buchErneuerung. s Die Erneuerung der Unterpfands-
büch-r der Gemeinden M u ck e n s ch 0 p f , H e ! m l i » -
gen , Linx mit Hohbühn , Hönau und Near-
frei stet t ist für nörhig erachtet , und Tagfahrt zur
Liquidation der Unterpfands - und BorzugSRechte vor
der zu diesen, Geschäft bestellten Commission also an -beraumk worden :

Zu Muckenschopf im KconenwirthShause den
18 . 11) . ro . und 21 . April d . I .

Zu Helmlingen im SalmenwirthShause de »
3 . 4. und 5 . May d. I .

, 3 » Linp und Hohbühn im OchsenwirthS-
Haufe den « 6 . 17 . 18. « l)> 20. und 21 . May d . I .Zu Honau , im Straußwirthshaus den 13.und > 4 . Juni d . I und

Zu Neufrei ste tt im KronenwirthShause den20. 21 . und r r . Juni d. I .
Es werden daher alle Diejenige , welche Unter¬

pfands - und Vorzugsrechte auf Liegenschaften in die¬
sen Gemarkungen anzusprechen haben , hiemit aufge »
fordert , unter Vorlage ihrer Pfandurkunden in Ori¬
ginal oder beglaubigter Abschrift solche auf die be¬
greifende Tage vor der Eommission zu liquidiren ,oder zu gewärtigen , daß nach fruchtlos. m Ablauf des
Liquidationstermins die betreffende Pfandgecichte von
ihrer HaftungsPflicht und aller Gewährleistung ent¬
bunden werden sollen.

Rhembischofföheim den 5 . März 1825 .
Großh. Bezirksamt .



i58

fi ) Di klingen . sUnkcrpfandsbucherneucrung.)
Nach hoher DircclvrialVeriügung ist die Erneuerung
des Unterpfands- und Gcwahrbuchrs in der zum Amt
Wiltingen gehörigen Gemeinden Pfaffenweilcr erfor¬
derlich . Hicnach werden fammiliche Gläubiger , wel¬
che Vorzugs - Unterpfands - oder was immer für.
Rechte auf liegende Güter in der Gemarkung Pfaffen -
w . iler anzusprechen haben , aufgefordert , dieselben
längstens bis 28 . ry . und 30. April vor der aufge -
stcllten RknovalionsKcmmisflvn durch Vorlegung der
BeweisUrkundcn zu liquidiren , und in das neue
Pfandbuch cintragcn zu lassen , oder zu gewärtigen ,
daß das Orlsgericht für die Zukunft von der Gewähr¬
leistung entbunden werde .

Villingen den , 1 . Marz 1825 .
Grvßh . Bezirksamt .

(2 ) Eßlingen . lEhegerichcliche Vorladung . )
Nachdem bei dem ebegerichtlichen Senat des Königlich
Würkemberqischen Gerichtshofs für den Neckarkrciszu
Eßlingen Kriderike geb . Werg , Ehefrau des vorma¬
ligen Schultheißen Johannes Schaufler von Die¬
fenbach , Lberamks Maulbronn , wegen böslicher
Verlassung , um Erkennung deS Ehefcheidungsprozef-
feS gebeten , und man derselben in diesem Gesuch will¬
fahrt , auch zu Verhandlung diefer Ehescheidungs -
Klagsache Mittwoch den 1 . Juni >825 peremlorisch
bestimmt hat , so wird durch gegenwärtiges offenes
Edict nicht nur gedachter Johannes Schaufler son¬
dern auch dess. n Verwandten und Freunde , welche
ihn im Rechte zu vertreten gesonnen sepn sollten ,
percmtorisch vorgeladen , an gedachtem Tage , wobei
dreißig Tage für den ersten , dreißig Tage für den
zweiten , und dreißig Tage für den dritten Termin
hiemit auberaumt werden , vor genannter Gerichts¬
stelle zu Eßlingen Vormittags 9 Uhr zu erscheinen ,
die Klage der Ehegattin anzuhören , darauf die Ein¬
reden in rechtlicher Drdnung vvrzutragcn , und sich
eines ehegerichtlichen Erkenwnißes zu gewärtigen ,
indem , er erscheine an gedachtem Termin , oder er¬
scheine nicht , auf des Gegentheils weiteres Anrufen
in dieser EhescheidungsSache ergehen wird, was Rech¬
tens ist.
So beschlossen lm chegerichclichen Senat des Königs.

Würtembergifchen Gerichtshofs für den Neckarkreis »
Eßlingen den 9 . Februar , 825 .

Bolz .

Kauf - Anträge .

( « ) Dürrheim . ^Schreibmaterialien und
Jmpressenlieferung betreffend .) Nach Anordnung der
Großherzoglichen hochpreißlichen GeneralSalinenCom-
miffion , wird die Lieferung des Bedarfs von Schreid -

Materialien und Impressen für die hiesigen Büreaup
auf ein Jahr , und zwar vom i Juno d . I . bis
dab -n 1826 , an den Wenigstnehmendcn Salva Rati -
ficatione begeben werden .

Dlejeiügen , welche sich dieser Lieferung unter«
ziehen wollen , belieben innerhalb 6 Wochen a dato
unter Vorlage der Muster von Post - , Kanzley ,
Konzept- , verschiedenen Sorten Pack - und Kasscn »
Paxj - r , so wie von Dbladen , Siegellack, fledern
und Bleystiften , ihre Angebolhe an die untereelch -
ncte Stelle abzugebcn ■— Daß hauptsächlich auf
gute Qualkäken Rücklicht genommen wird , versteht !
sich von ftlbsten. — » I

Die Formularien über die auf den hiesigen Bü - j
reaux eingeführten Impressen , werden auf Verlangen j
zur Einsicht Übermacht , da deren Beschreibung nicht
gegeben werden kann. I

Dürrbrim den 12 . Marz >8r5
Großh .̂ Direction der Ludwigs - Saline.

Selb . |
vrlt . E be r.st e i II . l

(2) Karlsruhe . fHolzversteigcrung. j Hoher s
Anordnung zufolge , sollen Montag den 2 » Marz |
in dem Frauenaibrr Herrschafkswalde Schöllbronner !
Reviers zunächst dem Drle Burbach lüüO Slück i
buchene Leiter - und HenkelstangeN öfffnelich vrrstei - I
gert werden . Die Zusammenkunst ist auf vorgedach - ;
tcn Tag .Vormittags 10 Uhr nach Bürbach in das t
Wirchshans zum Adler bestimmt , woselbst sich die !
Liebhaber einsinden wollen .

Karlsruhe den 10 . Marz 1825 . j
Forstamt Ettlingen . j

(2) Karl sruhe . sHclländerholzVerkauf .) Ho- !
hem KretsDirectorialErlaß vom » b . v . M . Nro. j
r - fä . zufolge ist der Verkauf derer gg Stamm Hol - I
landerEichen aus dem Bwnkcnlower GeMcindsWald , J
der unterm 3 . v . M - abgeschlossen worden nicht ge¬
nehmigt und eine anderweite Versteigerung anbefohlen, i
daher man dieselbe auf kommenden Dienstag den I
29 . Marz d. I . nochmals i » Blankenloch . auf dem |
Rathhaus Moraens 9 Uhr vornehmen wird , wozu j
die Liebhaber , ringelnden werden . j

Karlsruhe den 21 . Marz 1825. !
Großherzogl. Forstinfocktion. 1

(2 ) Kork . sBauaccordverstcigcrung. ) Höberm j
Auftrag zufolge solle eine nochmalige Vcosteige - ' ^
rung der Bauarbcitcn an der Lichtcnauer Kirche in
einigen Veränderungen , am Lanqhaufe und neuer
Erbauung des Dachstuhls bestehend , vvrgenommen
werden , wozu Tagfahrt auf Donnerstag den 24 . Mar ;
d . I . Vormiltags 10 Uhr im Grünbaumwicthshause
daselbst festgesetzt ist . Dieses wird mit dem Anfügen
bekannt gemacht , d.aß die Skciglustigen stch mit

^
le¬

galen Vermögenszcugnisscn oder hinlänglicher Bürg-



Idioft gedöriq auszuwcksen baden . Die SteigCondi -

tti ntn
'
nebst Riss und lUt><rfct ) Uwti , fernen bis da¬

hin täglich auf diesseitiger Kanzley eingesehcn werden .
Kork am io . Mar ; < 8 * 5 -

Großh . DomainenVerwaltung .

( i ) Speyer . sHoszverstcigerunq . I Den rg .
und r >) Marz d I . werde » zu Leimersheim nach¬
genannte Höl -er meistbietend versteigert :

A ) im Distrikt Nollgrund -

53 retbrusiene Nutzholzstämme z» Chaisen - und
sonstigem Geschirr Holz tauglich .

25 eichen, Nutzholzstamme und Lldschnitte .
79 WagnerStanaen , ?lexte und PflugSröhre.

j *7 Wcichhvlzstangen und Stämme .
560 Klafter Eichen - Rüsten - und Weichholz . -

irstoo Wellen , Eichen - Rüsten - und Weichholj .
L ) im Distrikt Kahnbusch .

» eichener Nutzholzstamm .
6 ) im Distrikt Hochwald am Mittelsand .

2 Mene Nutzholzstamme .
Oer Anfang wird des Morgens 9 Uhr und

zwar mit dem Nutzholze gemacht .
Speyer den ib . März <8 *5 .

Das König ! . Bayerische Forstamt .
Martin .

( 4 ) Karlsruhe , s Ha » sverkauf . ) Die Er¬
ben der verstorbenen Hofvergolder Christian S ch a a fs
Witklb , werden die solchen in Karlsruhe zugehörige
Behausung Nro . 8 . in der Erbprinzenstraße nebst be¬
sonder » Gebäuden im Hof und Garten Montags
den 28 . Mar , in dem Hause selbst Vormittags 10
Uhr für ein Eigenthum öffentlich unter andern auch
unter der Bedingniß versteigern , das Hkcl des Kauf¬
schillings zu 5 pCt . verzinslich stehen bleiben dürfen .
Die Liebtaber wollen sich also am * 8 . März Mod -
gens 10 Uhr in der Behausung Nro . 8 . zu Karls¬
ruhe dnfinden .

Rastatt den 1 . Marz * 8 * 5
Namens der Erben

Siegle .

PachtantrLgx und Verleihungen .

( r ) Eppinqen . sSchaftreyverleihung . 1 Der
Bestand der Gewu '

ndsfchaftrey zu Berwangcn geht
bis Michaelis d . I . zu Ende , und wird den 3 o .
April Nachmittags * Uhr auf dem Rathbause da -
selbst jn einen ftrnern fed) r jahriqen Zeitbestand bege»
ben . Die Liebhaber muffen sich Vermögcns -
und Sittenzeuauiff . n auswttstn .

Der B ' ständer darf Zoc» Stück Schaafe
em ^chlagen , erhält eine geräumige Wohnung nebst
Scheuer und Stallung , und bekommt zum Genuß

17 Morgen Ackerfeld in drei Fluren , 5 Morgen %
Viertel Wielen und i Vrtl . Krautgarten . Die nähe¬
ren Bcd ' ngungen werden bei der Versteigerung be¬
kannt gemacht .

Eppingen den q . Mar ; * 8 * 5 -
Grvßherzogl . Bezirksamt .

Bekanntmachung .

(0 Karlsruhe . ( Aufforderung. ) Da nach
Anzeige der HofrcchmlnqsConrrollKammer d >e schon
mehrmals ergangenen Verordnungen wornach alle Lie¬
feranten , Handwerker rc . welche Forderungen an

- Hofstellen zu machen haben , ihre Rechnungen , und
zwar die das Hoftheater betreffenden ! alle 6 Wochen
bei der HoftheaterVerwalcung — bi ? andern aber ,
so weit nicht , wie bei der Stallverwaltung monat¬
liche Eingaben festgesetzt sind , alle Vierteljahr bei
den verschiedenen Stellen bei Vermeidung eines Ab¬
zugs von io pCt . cinzureichen sind , immer noch häu¬
fig ausser Acht gelassen werden , so fleht die Unter¬
zeichnete Behörde sich veranlasst , diese Verordnungen
Hiesigen und Auswärtigen , mit Einschluß aller jener
Personen welche Aceorde abgeschlossen haben , worinn
die Zahlungsart entweder nicht bestimmt ausgesprochen
ist , cdcr welche nicht den Charakter eines tempo-
rairen Gehalts an sich tragen , aufs Neue dahin in
Erinnerung zu bringen , daß die Forderungen für . die
sämmtlichen Hofdranchen jedes Jahr vom < Juny an
bis letzten May in den obenbestimmten Terminen bei
den betreffenden Stellen sowohl hier a !S aus¬
wärts , bei unnachsichllichem Verlust obenerwähnten
Abzugs , einzugeben sind, ' und daß diejenigen , welche
diese wiederholte Aufforderung und Warnung unbe¬
achtet lassen , sich den daraus für sie entstehenden
Schaden selbst zuzuschreiben haben .

Karlsruhe den 10 . Marz < 825 .
Großh . OberhofmarschallnAmt .

( 1 ) Tryberg . sAbhallung von Kramer - und
Viehmärkten in Fmtwangen betreffend .) Das Großh .
Hochpreißliche Ministerium des Innern hat mittelst
Verfügung vom 8 - Nov . v . I . Nro . >3051 . der Ge¬
meinde Furtwanqen die jährliche Abhaltung von r
Krämer und 4 Viehmärkte bewilligt .

Diese Märkte werden nun an folgenden Tagen
abgedalten werden :

Ein Viehmarkt am zweiten Mittwoch im May ;
Ein Kramer - und Viehmarkt am Mittwoch vor

Johannis ;
Ein Viehmarkt am ersten Mittwoch im Sptbr .
Ein Kramer - und Viehmarkt am 4 . Dezember .

Was man anmit zur öffentlichen Kenntniß bringt .
Tryberg den 10 . März 18 * 5 .

Großh . BezirksAmt .
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( -2) Zell . sWochenmarkts - Bekanntmachung . )̂

Bsn dem diesseitig hohen KreisOirectorium ist der
hiesigen Stadtgemeinde einen Wochenmarkt zu errich¬
ten und abzuhalten erlaubt worden .

Hierzu ist jeder Woche der Samstag so bestimmt ,
daß , wenn auf diesen Tag ein gebetener Feiertag ein¬
fallt , der Wochenmarkt am FrcikagHzuvor abgehalten
wird . Dieses wird andurch zu jedermanns Wissen¬
schaft mit dem Anfügen öffentlich bekannt gemacht ,
daß dieser Markt am Samstag den 26 . d. M . znm
»rstenmale abgehalten werde , und denen zu Markt
kommenden Käufern und Verkäufern für das ferste
Jahr eine Freiheit von Entrichtung des gewöhnlichen
Stand - Meß - und Waaggeldes bewilligt seye , und
man übrigens denselben in allem geneigten Vorschub
leisten werde .

Zell am Harmersbach den 7 . Marz 1825 .
Oberburgermeisteramt und Stadtrath .

(2) Grün Winkel . sFaßGcsuch . ) Wer alte ,
aber noch brauchbare , in Eisen gebundene FuderFaß
um billigen Preiß verkaufen will , kann sich an die
BleyzuckerFabri ? in Grünwinkel wenden . '

Mannheim . ^Ausspielung der Herrschaft
Stein rc . )

Bei der

Großen Güter - Lotterie
im Gr0ßh erzo gthum Baden

findet kein Rücktritt statt .
Die zahlreiche Theilnahme , welche diese Ver -

loosung sowohl im In - als Auslände gefunden hat ,und die täglich einlaufenden bedeutenden Bestellun¬
gen auf Loose dieser für das verehrliche daran Thcil
nehmende Publikum so vorthcilhast eingerichtete Lotte¬
rie , setzen mich in die angenehme Lage, hiermit förm¬
lich ankündigcn zu können , daß bei dieser Ausspie¬
lung kein Rücktritt statt findet , und
daß die erste Ziehung unter Vorsitz des Eroßherzogl .
Sladkamts , wenn nicht früher , den 3 , . August
dieses Jahres bestimint und unabänder¬
lich vorgenommcn werden wird . Die Inhaber von
Freiloos - Anweisungen können solche nunmehr gegen
effektive Loose austauschen lassen .

Mannheim , den 1 . Marz 1825 .
W . H . Ladenburg .

In Beziehung auf vorstehende Bekanntmachunghabe '
, ich die Ehre , mich mit Loosen zu dieser höchstvortheilhaftcn Lotterie neuerdings zu empfehlen . We¬nige Ausspielungen dieser Art enlhalten so viele be¬deutende Haupttreffer und ansehnliche Geldpreis «. Erbestehen nämlich ausser den vier Haupttreffern ., als :1 ) der Herischast Stein , gerichtlich
geschätzt auf . ,82,348 fl. — kr.2) dem schönen Gut ' bei Schwe-
zingen , gerichtlich geschätzt auf 60,197 fl. — kr.3 ) einem der schönsten Hauser in
Mannheim sammt Garten , ge¬
richtlich geschätzt auf . . 45,727 fl . 48 ft .4 ) einem Landgute , \ Stun¬
den von Mannheim , gerichtl .
geschazt auf . . . . . 30,037 fl . 30 kr .auch die wichtigen Nebengewinne von , 5,000 , 22,900 ,7000 , 5000 , 4500 , 3200 , 1400 , z K 1000 fl. ,und so abwärts bis , 2 fl . ; in allem 3453 Treffer ,welche laut Haupkplan 4 18,399 fl - ' S fc gewinnen .DaS ' Nähere sagt der Plan , welcher gratis abgege¬ben wird . Das Loos kostet » , fl .

Karlsruhe , dm 3 « Marz 1815 .
Heinrich Rosenseldt .

Die Verloosung

des

Gasthofes zur blauen Traube
in Straubing im Unterdonaukreise des Königreichs

Baiern , mit vollständiger Einrichtung ,
gerichtlich auf

, ,,800 fl . g ' schäzt , mit > 31 Neben gewinn »
sten von rooo — 50 fl . betreffen d .

Unterzeichneter macht bekannt , daß der Absatz
dieser Loose im Großberzogtsum Baden höchsten
Orts genehmigt ist , und bei ihm und bei folgenden
Herrn in . ,

Brctnn bei Herrn Uhrenmachcr Pcllesier ,Baden bei Herrn Buchhalter Schlomberger ,
Durlach bei Herrn Kaufmann Eisenlohr ,
Gernsbach bei Herrn Buchbinder Zeuner ,
Pforzheim bei Herrn Uhrermachcr Will ,

ganze Loose ü 2 fl . , halbe Ü30 kr. zu haben sind.
Karlsruhe den « 5 . Marz 1825 -

Uhrenmach . r Dürr ,
der Garnifonskirchc gegenüber .

-Verlag und Druck der C. F . MüNer 'schen Hosduchdruckerey .
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